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Laufende Beratungsfälle (ohne Abschlüsse)

Insolvenzberatung Schuldnerberatung Gesamtberatung

1724 1869 3593

Neue Beratungsfälle 2000 1483 1596 3079

Gesamtzahl laufende Beratungen 3207 3465 6672

Erst- und Kurzberatungen: 7037

Erläuterung:
Laufende Beratungsfälle umfassen Klienten, die drei oder mehr Beratungstermine
in Anspruch genommen haben. Bei Erst- und Kurzberatungen sind alle Fälle erfasst, 
die in ihrer Beratungshäufigkeit unter einer Anzahl von drei Beratungsterminen 
liegen. Erst- und Kurzberatungen werden nicht bei den lfd. Beratungen erfasst.
Unter Insolvenzberatung wird diejenige Beratung verstanden, die sich auf die 
Beratung im Rahmen des Verbraucherinsolvenzverfahrens bezieht.
Als Schuldnerberatung gilt diejenige Beratung, die sich an anderen Sanierungs- 
perspektiven als die Verbraucherinsolvenzberatung orientiert.
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Gesamtzahl aller Beratungsfälle

Anzahl der lfd. Beratungsfälle 6672
Anzahl der Erst- und Kurzberatungen 7037
Gesamtzahl aller Beratungsfälle 13709
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Zugänge in 2000:

1483
1596

Zugänge 2000 gesamt: 3079

Abgänge in 2000: 

Planmäßige Abschlüsse: -1203
Vermittlung an andere soziale Dienste: -307
Abbrüche durch Klientin/Klienten: -382
Abbrüche durch Beratungsstelle: -250

Gesamt: -2142

Steigerung des Fallbestands: 937

Bestand der lfd. Fälle am 31.12.1999 3593
Bestand der lfd. Fälle am 31.12.2000 4530

Entwicklung der laufenden  Beratungsfälle: 

Gegenüberstellung der Zu- und Abgänge

Neue Schuldnerberatungsfälle: 
Neue Insolvenzberatungsfälle:

Entwicklung der Beratungsfälle
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4 Personen- und Schuldenbezogene Angaben
Geschlecht der Ratsuchenden:  
männlich 3741
weiblich 3162
Paare 1166
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Altersstruktur der Ratsuchenden: 

bis  25  Jahre 558
26 - 30  Jahre 1101
31 - 40  Jahre 2747
41 - 50  Jahre 1996
51 - 60  Jahre 864
über 60 Jahre 368
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Familienstand: 

ledig 1555
verheiratet 2669
zusammen lebend 466
geschieden 1670
getrennt lebend 644
verwitwet 215
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Gesamtes Haushaltseinkommen: 

Bis DM (netto): 0-1000 DM 646 8,37%
1001 - 1500 DM 1.277 16,55%
1501 - 2000 DM 1.335 17,30%
2001 - 2500 DM 1.261 16,34%
2501 - 3000 DM 874 11,33%
3001 - 3500 DM 614 7,96%
3501 - 4000 DM 392 5,08%
4001 - 5000 DM 278 3,60%

über 5000 DM 106 1,37%
unbekannt 934 12,10%
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Pfändbares Einkommen

Einkommen pfändbar 3795
Einkommen nicht pfändbar 2767
Unbekannt 660
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Einkunftsarten

ALGH/ALHI 1404
Sozialhilfe 1012
Erwerbstätig 4213
Selbstständig 188
Rente 660
Unterhalt 470
Sonstige Sozialleistungen 1915
Sonstige 354
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Gläubiger- /Schuldenarten 
Banken 5233
Sparkassen 3503
Versandhausschulden 3271
Öffentlich-rechtliche Gläubiger 3021
Versicherungen 2512
Lieferanten 2370
Telefon/Handy 2049
Anwaltskosten 2015
Sonstige 1846
Mietschulden 1625
Energieschulden 1363
Autobanken/Leasing 1360
Gerichtskosten/-strafen/-bußen 1197
Sozialkassen 1128
Private Kredite bei Freunden/�Verwandten 897
Unterhaltsrückstand 656
Schadensersatz 328
Arbeitgeberdarlehen 140
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Hauptursachen der Überschuldung
Tod des Partners 148
Geschäftspraxis der Banken 428
gescheiterte Hausfinanzierung 602
Mithaftung/Bürgschaft 642
Armutsschuldner 699
Unfall/Krankheit/Sucht 953
Trennung/Scheidung 1687
Arbeitslosigkeit 1891
Gescheiterte Selbstständigkeit 1982
Wirtschaftliches Planungsdefizit 2055
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